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Jetzt heißt es für alle Onlineshopper: Zu­
greifen! Wer noch Lesestoff für die bevor­
stehenden heißen Sommertage benötigt, 
ist im Onlineshop der OEMUS MEDIA AG 
genau richtig. Derzeit wartet der beliebte 
Praxisshop mit einer tollen Sommeraktion 
auf. Wer bis 31. August bestellt, kann bares 
Geld sparen! Der Onlineshop erstrahlt nicht 
nur seit Kurzem in neuer Optik – nach ei­
nem umfangreichen Frühjahrsputz lockt er 
nun neben optimierter Bedienbarkeit und 

frischerem Design mit einer großen Rabatt­
aktion für alle Produkte! Über die Eingabe 
eines Gutscheincodes zum Abschluss der 
Bestellung erhalten alle Besteller für den 
Zeitraum bis 31. August 30 Prozent Ra­
batt auf die Produkte im Warenkorb. Da­

für einfach den Gutscheincode 
Sommer30 eingeben und schon 
werden 30 Prozent vom gesam­
ten Warenkorbwert abgezogen.

Quelle: ZWP online

Onlineshop

Onlineshop OEMUS MEDIA AG

Sommeraktion: 
30 Prozent auf alles!
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„Patient first – der Patient zuerst“ ist ein Leitsatz bei Zimmer Bio­
met und steht im Wertekanon des Unternehmens ganz oben. Aller­
dings ist es für einen Hersteller wie Zimmer Biomet nicht einfach, 
Patientenerfahrungen mit den eigenen Produkten überhaupt zu 
erhalten. Die Familie Sippel aus der Steiermark in Österreich hat es 

dem Unternehmen in diesem Fall einfach gemacht. Sie schrieb einen 
Brief, um sich für einen ganz besonderen Einsatz zu bedanken, mit 
dem einer 95-jährigen Dame ein Stück Lebensqualität zurückgege­
ben werden konnte. 
Irmgard Kindermann wurde vor 22 Jahren an der Zahnklinik in Graz 

behandelt und hatte damals eine Stegversorgung auf 
BIOMET 3i Implantaten im Unterkiefer erhalten. Nach 
einer langen beschwerdefreien Tragezeit hatte sich 
2016 plötzlich der Steg gelockert, sodass Frau Kinder­
mann die Prothese nicht mehr tragen konnte und in 
der Folge Schwierigkeiten bei der Nahrungsaufnahme 
hatte. Sie verlor erheblich an Körpergewicht. 
Frau Kindermann konsultierte Dr. Veronika Scardelli 
in ihrer Praxis in Pöls, doch nach dieser langen Trage- 
zeit lagen keine ausreichenden Unterlagen vor, aus 
denen hervorging, welche Komponenten und Mate­
rialien beim Setzen der Implantate damals verwen­
det wurden. Dr. Scardelli schickte ein Röntgenbild an 
Zimmer Biomet, mit der Bitte, die abgebildeten Kom­
ponenten zu liefern. Nachdem die Materialien iden­
tifiziert werden konnten, reisten Michaela Schreiber, 
Bezirksleiterin für die Region, und Produktspezialist 
Matthias Schmidt in die Zahnarztpraxis, um sich die 
Situation vor Ort genau anzusehen. In enger Zusam­
menarbeit mit Dr. Scardelli gelang es, die Prothetik 
zu befestigen. 
Die Patientin war sehr erleichtert und ihre Tochter 
schrieb einen Brief an Zimmer Biomet, um ihren Dank 
zum Ausdruck zu bringen: „Sie haben einer alten, ge­
brechlichen Dame Lebensqualität geschenkt!“

Quelle: Zimmer Biomet

Gelebte Unternehmenswerte 

Meisterleistung – Zufriedenheit von Zahnarzt und Patient

Abb. 1: Die 95-jährige Irmgard Kindermann (Mitte) mit ihrer Tochter und Schwiegersohn. – 
Abb. 2: Michaela Schreiber und Matthias Schmidt unterstützten Dr. Scardelli beim Lösen des 
Patientenfalls. – Abb. 3: Martin Fischer, Produktmanager bei Zimmer Biomet, identifizierte 
die auszutauschende Komponente der Prothetik per Röntgenbild.
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Dentsply Sirona übernimmt die Aktienmehrheit am Implan­
tathersteller MIS Implants Technologies Ltd. aus Barlev, Israel. 
Die Übernahme von MIS Implants durch Dentsply Sirona eröffnet 
beiden Unternehmen neue Wachstumsperspektiven. „MIS ist 
perfekt aufgestellt, um das Value-Segment im heimischen und 
weltweiten Implantatmarkt zu bedienen. Aus strategischer Sicht 
ist es wichtig, sowohl dieses als auch das Premium-Segment 
mit einem breiten Spektrum an Implantatmarken abzudecken. 

Dentsply Sirona möchte für jede Indikation und jeden Patienten- 
bzw. Behandlerwunsch ein passendes Produkt anbieten können. 
In dieser Hinsicht ergänzt MIS Implants das Produktportfolio von 
Dentsply Sirona optimal“, so Jeffrey T. Slovin, Chief Executive 
Officer von Dentsply Sirona. Mit MIS erweitert Dentsply Sirona 
die Bandbreite an Therapiekonzepten in zusätzlichen Markt­
segmenten. Die Kunden werden sowohl von der noch stärkeren 
Innovationskraft als auch vom breiteren Angebot in allen Preis­
segmenten profitieren.
MIS brachte vor einem Jahr mit V3 ein neues Implantatsystem  
auf den Markt, das aufgrund seiner speziellen und patentierten 
Geometrie viele biologische Vorteile bietet. Das V3 Design er­
möglicht mehr Volumen im entscheidenden Bereich des Knochens 
und des Weichgewebes, verringert den Druck auf den kortikalen 
Knochen und beeinträchtigt dabei nicht die Stabilität. 
Dentsply Sirona Implants und MIS agieren als zwei selbststän­
dige Gesellschaften am deutschen Markt, der Vertrieb der MIS-
Produkte erfolgt über ein eigenes Vertriebsteam. 

Quelle: Dentsply Sirona 
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setzt Maßstäbe
FairWhite™

FairImplant • Kieler Straße 103-107 • 25474 Bönningstedt • Tel 040 25 33 055-0 • Fax -29
www.fairimplant.de

SCAN ME:
Kurzvideo (ca. 2 min.) „Implantation FairWhite“

Implantieren kann so einfach sein.

1. präparierbarer prothetischer Kopf

2. hohe Festigkeit durch eine keramik-
gerechte Formgestaltung

3. selbstschneidendes Gewinde und 
formkongruente Bohrer für besten IBIC 

4. ZircaPore® – Schicht für verbesserte 
Knochenanlagerung
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Aktienmehrheit 

Dentsply Sirona 
übernimmt MIS Implants

Dentsply Sirona
[Infos zum Unternehmen]

MIS
[Infos zum Unternehmen]
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Anfang Mai 2016 eröffnete in Kreuzlingen/Schweiz die SWISS 
 BIOHEALTH® CLINIC. Mit ihrem medizinisch­ und zahnmedizinisch­ 
biologischen Therapiekonzept zieht sie Patienten aus der ganzen 
Welt an. Die biologischen Therapiekonzepte und Protokolle von zwei 
der besten Therapeuten auf ihren Gebieten, Dr. Dietrich Klinghardt 
und Dr. Ulrich Volz, weisen einen neuen Weg in die Zukunft der Bio­

logischen Medizin: THE SWISS BIOHEALTH CONCEPT®. Im Bereich 
DENTAL sind zusätzlich die Zahnärzte Professor Dr. Marcel Wain­
wright und Oralchirurg Dr. Arndt Köhler und im Bereich  MEDICAL 
Professor Dr. Matthias Heiliger präsent. In der neuen Klinik, die mit 
der Swiss Dental Solutions assoziiert ist, befi ndet sich auch das 
CCC Ceramic Competence Center. Die Räume sind mit moderner 
IT­ und Übertragungstechnik ausgestattet. Bis zu 25 Kollegen 
hospitieren täglich oder belegen einen der 
vielfältigen Kurse bis hin zum Curriculum 
„Spezialist für Biologische Zahnheilkunde 
und Keramikimplantate“ oder zum „SWISS 
BIOHEALTH® Member“.

Quelle: SWISS BIOHEALTH® AG
www.swiss-biohealth.com

Seit Anfang 2013 bringen die erscheinen­
den Spezialisten­Newsletter ihre Abon­
nenten monatlich innerhalb ihres Fach­
gebietes auf den neuesten Stand. Neben 
Fachbeiträgen reihen sich im Themenmix 
der Newsletter für die Implantologie, 
Oralchirurgie, Endodontie, Cosmetic Den­
tistry, Parodontologie, Digital Dentistry, 
Kieferorthopädie, Zahntechnik und La­
serzahnmedizin auch aktuelle Nachrich­
ten und Neuheiten aus Wissenschaft und 
Forschung ein. Die beliebten Newsletter 
bilden dabei nicht nur das breite Portfolio 
der OEMUS MEDIA AG und deren Spezia­
listentitel ab – sie sind auch ein Indikator 
für den Trend hin zur Spezialisierung in­
nerhalb der Zahnmedizin. Dies bestätigen 
auch die steigenden Abonnentenzahlen. 
So werden die Spezialisten­Newsletter von 
durchschnittlich 40 Prozent der Empfänger 
geöffnet und mehr als 30 Prozent klicken 
sich durch den Themenmix. Bei dem News­
letter für die Implantologen liegt die Open­ 
bzw. Klickrate bei weit über 50 Prozent. 
Jetzt auf  www.zwp­online.info/de/news­
letter anmelden.

Quelle: ZWP online

ZWP online Newsletter 

Spezialisten liegen 
im Trend

Im vergangenen Jahr hat Straumann bun­
desweit mit der Auswertung einer Periim­
plantitis­Studie von Dr. Jan Derks und Kol­
legen geworben: Nach den Ergebnissen der 
Studie „Effectiveness of implant therapy 
analyzed in a Swedish population: Preva­
lence of peri­implantitis“ sei das Risiko für 
die Diagnose einer Periimplantitis bei der 
Verwendung von Straumann­Implantaten 
niedriger als bei anderen in der Studie un­
tersuchten Implantaten. Gegen diese Aus­
sagen hat jetzt Dentsply Sirona Implants 
erfolgreich Rechtsmittel eingelegt.
In einer einstweiligen Verfügung (Az. 15 
O 87/16) bestätigte das Landgericht Ham­

burg, dass die von Strau­
mann verbreiteten Er­

gebnisse statistisch nicht 
signifi kant und deshalb für 

die Implantatwahl als nicht 
wissenschaftlich relevant 

angesehen werden können. 
Das Gericht bezieht sich da­

bei auf die Stellungnahme von 
zwei renommierten Statistikern. 
Diese haben deutlich gemacht, 

dass es den anerkannten Maßstäben der 
Wissenschaft widerspricht, aus statistisch 
nicht signifi kanten Unterschieden spezifi ­
sche Produktempfehlungen herzuleiten. 
Das Gericht hat daher der Straumann GmbH 
verboten, die irreführenden Aussagen und 
damit verbundene Grafi ken im deutschen 
Markt zu verwenden. 
Wissenschaftliche Zusammenfassungen der 
wichtigsten Studien für alle drei Implantat­
systeme von Dentsply Sirona Implants sind 
verfügbar unter   www.dentsplyimplants.de/
Service/Mediathek 

Quelle: Dentsply Sirona Implants

Irreführende Schlussfolgerung 

Straumann muss Aussagen 
zur Derks­Studie zurückziehen

Dentsply Sirona Impl.
[Infos zum Unternehmen]

SDS
[Infos zum Unternehmen]

SWISS BIOHEALTH® CLINIC

Biologische Zahnheilkunde in Kombination mit biologischer Medizin
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Neu:
VITA IMPLANT SOLUTIONS
VITA ENAMIC® IS

VITA ENAMIC ®  
definiert Belastbarkeit neu.*
Die erste Hybridkeramik, die
Kaukräfte optimal absorbiert!

VITA ENAMIC ®

VITA shade, VITA made.

• enorme Belastbarkeit, da Kaukräfte absorbiert werden

• substanzschonende Versorgung, da reduzierte Wandstärken 

möglich 

• hochpräzise und besonders detailgetreue Ergebnisse

• besonders zahnähnliche Materialeigenschaften

*) Diese innovative Hybridkeramik garantiert erstmals neben einer besonderen  

    Elastizität auch eine enorme Belastbarkeit nach dem adhäsiven Verbund.

www.vita-zahnfabrik.com    facebook.com/vita.zahnfabrik
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 Zum nunmehr 4. EURO OSSEO®, dem  internationalen Im­
plantologie­Kongress der European Academy of Implant 
Dentistry (EAID), lädt Prof. inv. Dr. (H) Peter Borsay in 
die norddeutsche Hafenstadt Hamburg. Unter dem Motto 
„Knochenaufbau vs. Sofortversorgung“ wartet die Ver­
anstaltung am 18. und 19. November 2016 mit Workshops 
und Plenarveranstaltungen renommierter Experten auf. 
„Eine Besonderheit des 4. EURO OSSEO®­Kongresses sind 
die internationalen Referenten, die wir gewinnen konn­
ten“, sagt Prof. Dr. Borsay, wissenschaftlicher Leiter und 
Organisator des Kongresses. Aus diesem Grund fi ndet die 
Veran staltung zum Teil in Englisch statt. Einer der Redner 
ist Prof. Dr. Paulo Maló – Preisträger diverser Awards und 
Gastredner an 150 internationalen Konferenzen, Erfi n­
der des All­on­4®­Konzepts sowie Entwickler des MALO 
 CLINIC Protokolls und der Zygoma­ Implantate. Hinzu 
kommt der weltweit führende Kliniker für Parodonto logie 
Prof. Dr. Dennis P. Tarnow. Als  Professor und Direktor 
des Lehrstuhls für Zahnmedizinische Implantologie am 
College of Dental Medicine der Columbia University New 
York und Gewinner des Master Clinician Award der Ame­
rican  Academy of Periodontology wird er sich dem Thema 
 Mana gement von Implantatmisserfolgen im ästhetischen 
Bereich widmen. Die Runde schließt Prof. Borsays Hambur­
ger Kollege Prof. Dr. Dr. Max Heiland, Direktor der Klinik und 
Poliklinik für Mund­, Kiefer­ und Gesichtschirurgie des Uni­
ver sitätsklinikums Hamburg­Eppendorf.  Außerdem hofft 
Prof. Borsay, dass das Kongressmotto „Knochenaufbau 
vs.  Sofortversorgung“ ausreichend Stoff für kontroverse 
und lebendige Diskussionen bietet, denn nur so könnten 
die Teilnehmer wirklich etwas lernen. Neben exklusiven 
Vorträgen und Workshops erwartet die Teilnehmer noch 
die Elbkuppel des Hotel Hafen Hamburg, welches sich 
direkt oberhalb der St. Pauli Landungsbrücken befi ndet. 
Die Teilnehmerzahl ist limi­
tiert, eine baldmöglichste 
Anmeldung wird daher 
empfohlen.

Quelle:  Prof. inv. 
Dr. (H) Peter Borsay 
www.euro-osseo.com

4. EURO OSSEO® 

Maló und Tarnow 
in Hamburg

4. EURO OSSEO®

[Anmeldung]
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